
TECHNISCHE BESCHREIBUNG.
Klebespachtel speziell für das Bad:
• �Für die Montage von Trennwänden aus wasserab-

weisenden Gipswandbauplatten.
• �Für die Herstellung der Fugen von wasserabwei-

senden Gipskartonplatten mit sich verjüngenden 
Rändern in Verbindung mit einem Fugenband.

• �Zum Verspachteln und Glätten.

ZUSAMMENSETZUNG UND AUSSEHEN.
Gipspulverputz, Kalziumkarbonat und verschiede-
ne Zusätze. Die angemachte Paste ist grün.

ZULÄSSIGE UNTERGRÜNDE.
• Wasserabweisende Gips-Wandbauplatten.
• Wasserabweisende Gipskartonplatten.	

TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN.
• Abbindezeit: ca. 2 und 4 Stunden.
• Feinkörnig.
• Wasseraufnahme nach Eintauchen: <2 %.
• Haftung Fugenband: >1.000 g.
• Cobb-Test: <160 g/m².
• �Protokoll Wasserdurchlässigkeit:  

CEBTP Nr. BEB6-9-3078/2.

DOKUMENTE ZUM NACHSCHLAGEN.
Für Gips-Wandbauplatten:
• DTU 25.31.
• NF EN 12860.
Für Gipskartonplatten:
• DTU 25.41 und 25.42.
• NF EN 13963.
• CE-Kennzeichnung.
• PV CEBTP.

COLLE PUISSANCE 4
MEHRZWECKKLEBER MIT SPEZIELLER REZEPTUR 

FÜR WASSERABWEISENDE TRENNWÄNDE
KLEBER FÜR WASSERABWEISENDE GIPS-WANDBAUPLATTEN 

FÜR FUGEN VON GIPSKARTONPLATTEN 
ZUM SPACHTELN UND GLÄTTEN 
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ANWENDUNG

VORTEILE

• �Speziell für das 
Bad.

• Vielseitig.
• �Verbesserte  

Wasserfestigkeit.

CONSEILS DE POSE

Zum Verlegen von 
Fliesen auf Gips-
Wandbauplatten 
keinen Feinspachtel auf 
Gipsbasis anbringen.

VERWENDUNGSHINWEISE.
• �Die Temperatur beim Auftragen und Trocknen 

muss zwischen 5° und 30° C liegen.
• Nicht auf feuchten Untergrund auftragen.
• �Die Paste nicht mehr verwenden, wenn sie be-

ginnt, hart zu werden.
• Nicht im Außenbereich verwenden.

VORBEREITUNG DER UNTERGRÜNDE VOR 
DER ANBRINGUNG.
Die wasserabweisenden Gips-Wandbauplatten 
und Gipskartonplatten müssen trocken und 
staubfrei sein.

WASSERZUGABE.
13 bis 14 Liter Wasser pro 25 kg-Sack.

VERBRAUCH.
• �Für wasserabweisende Gips-Wandbauplatten. 

1 kg/m².
• �Für wasserabweisende Gipskartonplatten. 

350 g/m².

TROCKNUNGSZEIT
Für wasserabweisende Gips-Wandbauplatten:  
5 bis 6 Stunden.
Für wasserabweisende Gipskartonplatten: Der 
zweite Durchgang kann 4 bis 5 Stunden nach dem 
ersten Arbeitsgang erfolgen.

AUFTRAGUNG AUF GIPS- 
WANDBAUPLATTEN
Der Einbau der ersten Reihe erfolgt durch An-
kleben des Randes und der Zapfenausschnitte, 
die auf dem Fußboden und am vertikalen Teil 
angebracht werden. 
Die Fugen zwischen den Platten dürfen nicht di-
cker als 3 mm sein. Die zweite Reihe erfolgt auf 
die gleiche Weise, mit versetzten Fugen, bevor 
der Kleber auszuhärten beginnt. Das ist wichtig 
für die Ausrichtung der Trennwand.
Vor Beginn der dritten Reihe trocknen lassen. Die 
Fugen glätten.

AUFTRAGUNG AUF FUGEN  
VON GIPSKARTONPLATTEN.
Vor Behandlung der eigentlichen Fugen müssen 
Füllungen zwischen Platten, die versehentlich 
nicht fugendicht sind, sowie verschiedene Aus-
spachtelungen erfolgen.
Die Anwendung erfolgt manuell, indem die ab-
geschrägte Seite mit einem 10 oder 15 cm langen 
Spachtelmesser verspachtelt und das Band ange-
bracht wird (geschliffene Seite gegen den Putz).
Danach eine Endbearbeitung vornehmen, trock-
nen lassen und zum Schluss das Band überde-
cken. Die Schraubenköpfe ebenfalls überdecken. 
Ein Band an der Innenkante der Decke anbringen, 
dabei darauf achten, dass der Beton keine Spuren 
von Schalöl enthält.
Bei vorspringenden, senkrechten Ecken verwen-
den Sie ein armiertes Band (Armierung platten-
seitig) oder ein Metall-Winkelprofil.

GEEIGNETE BÄNDER.
Bänder MARCO PAPER, SOROPA oder SEMIN.

LAGERUNG.
9 Monate in der nicht angebrochenen Originalver-
packung, vor Feuchtigkeit geschützt. Außerhalb 
der Reichweite von Kindern aufbewahren.
Bei Verschlucken sofort einen Arzt hinzuziehen 
und ihm die Verpackung zeigen.
	
	

VERARBEITUNGSTIPPS

MEHRZWECK- 
KLEBESPACHTEL 
GRÜN FÜR WAS-
SERABWEISENDE 
TRENNWÄNDE 
(GIPS-WANDBAU-
PLATTEN UND 
GIPSKARTONPLAT-
TEN)
Seine spezielle Rezeptur 
verleiht ihm für eine 
Spachtelmasse auf Gips-
basis außergewöhnliche 
Wasserdurchlässigkeits-
eigenschaften.

CEBTP N°BEB6-9-3078/2


